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Das Medienecho zu unseren Aktivitäten findet sich unter: Internet-Links zu den Aktionen/Projekten befinden sich 
 www.stiftung-ecken-wecken.de/presse.html jeweils unterhalb des Aktions-/Projektnamens
 www.buergerbahnhof-plagwitz.de/presse.html  
 www.hamburg471komma02.de/presse.html  

Nr. Name
Aktion / Projekt

Datum / 
Zeitraum

Fokus 
Stiftungs-
zwecke

Ziel Aktivität Stiftung Ergebnis Projektpartner

1 Initiative 
BürgerBahnhof 
Plagwitz (IBBP), 
laufende Arbeit

seit Jan. 
2010

Kultur, 
Umwelt, 
Kinder, 
Bildung, 
Völker

Gemeinsam Nutzungsideen 
entwickeln, sie zur Konzeptreife 
bringen und sich bei der Stadt 
Leipzig für deren Realisierung 
einsetzen

Gründungsmitglied, 
Organ./Koordination, 
Networking, 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Web-
Entwicklung/Hosting

Trotz weiterhin nicht erfolgter 
Geländeübertragung an die Stadt geht die 
Arbeit der Projekte und Arbeitsgruppen 
voran - z.T.  auch auf Alternativflächen im 
Leipziger Westen.

IBBP (Anwohner, 
Gewerbetreibende, 
Kulturschaffende, Vereine, 
Initiativen)

www.buergerbahnhof-plagwitz.de/index.html 

2 Koordinierungsgruppe 
Plagwitzer Bahnhof

Juni 2010 
bis Mitte 
2012

Kultur, 
Umwelt, 
Kinder, 
Bildung, 
Völker

Gestaltung des Areals 
"Bürgerbahnhof Plagwitz / 
GleisGrünZug" in Zusammenarbeit 
mit städtischen Ämtern, Einbringung 
und Durchsetzung von 
Bürgerinteressen

Vertretung der IBBP in 
der 
ämterübergreifenden 
Koordinierungsgruppe 
der Stadt Leipzig

Die Koordinierungsgruppe bestand bis 
Mitte 2012. Es muss nun eine neue Form 
gefunden werden, die auch künftig eine 
zielgerichtete Koordinierung der Arbeiten 
auf dem Areal ermöglicht. IBBP und 
Stiftung Ecken wecken stehen hierfür 
unterstützend bereit.

Stadt Leipzig, IBBP

3 Nordkopf 
Bürgerbahnhof - 
Umlagerung 
Bahnsteigkanten

23. und 
26. Juli 
2012

Kultur, 
Umwelt, 
Kinder, 
Bildung, 
Völker

Die 2010 gesicherten 
Bahnsteigkanten des ehemaligen 
Personenbahnhofs Leipzig-Plagwitz 
sollen künftig als Treppenstufen und 
Sitzgelegenheiten wiederverwendet 
werden.

Acquise Finanz-
/Transportmittel, 
Koordination der 
Umlagerung

Trotz großer Hitze wurden die 
Bahnsteigkanten in nur zwei Tagen auf den 
Nordkopf umgelagert.

MIBRAG mbH, GALA-
MIBRAG-Service GmbH, 
IBBP, Stadt Leipzig, 
StadtLabor, DB Netze

www.buergerbahnhof-plagwitz.de/nordkopf.html

4 Bauspielplatz Wilder 
Westen

seit Nov. 
2009

Kinder, 
Bildung

KiWest e.V. beim weiteren Ausbau 
des Bauspielplatzes sowie bei der 
Vorbereitung des  geplanten 
Umzugs unterstützen

Übernahme 
Patenschaft, 
Unterstützung bei der 
Findung eines 
geeigneten neuen 
Geländes

Der Bauspielplatz begeistert nach wie vor 
viele interessierte junge Baumeister. Das 
Ziel, ein lange gemeinsam mit der Stadt 
avisiertes künftiges Gelände für den 
Bauspielplatz zu sichern, konnte bisher 
leider nicht erreicht werden.

KiWest e.V., IBBP

www.kiwest.org

Fokus Stiftungszwecke, verwendete Abkürzungen: Kultur = Kunst/Kultur, Umwelt = Umweltschutz/Naturschutz/Landschaftspflege, Bildung = Bildung/Erziehung, Kinder = Kinder-
/Jugendhilfe, Völker = Völkerverständigung
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5 Kontorhäuschen, 
Sicherung

seit 
August 
2011

Kultur, 
Umwelt, 
Bildung, 
Völker

Rettung und Wiedernutzung des 
vom Einsturz bedrohten 
Abfertigungshäuschens. Geplante 
Verwendung nach Sanierung: Info-
Punkt für den entstehenden 
Urbanen Wald, Ausgangspunkt 
eines Geschichtslehrpfades sowie 
für verschiedene ehrenamtliche 
Aktiviten

Rolle als Veranstalter, 
Kontakt zum 
Eigentümer, 
Organisation, 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Übergabe 
Trägerschaft an die 
Leipziger 
Denkmalstiftung, 
Anpacken vor Ort bei 
der Sicherungsaktion 
vom 14.-20.01.2012

Das Kontorhäuschen ist gesichert, erste 
Planungsmittel wurden aquiriert und die 
Leipziger Denkmalstiftung steht kurz vor 
dem Abschluss eines langfristigen 
Mietvertrages. Die Planungen für die in 
2013 vorgesehene Sanierung laufen.

Stadt Leipzig, Stadtlabor, 
IBBP, Leipziger 
Denkmalstiftung, PEGARUN 
Planungen, BiBaBo, Main 
Asset Management GmbH, 
Rieder Gerüstbau GmbH, 
Hertz Autovermietung GmbH

www.stiftung-ecken-wecken.de/Kontorhaeuschen.html

leipziger-denkmalstiftung.de/Kontorhaeuschen.110.0.html

6 2. Gleisfrühstück 15. Sept. 
2012

Kultur, 
Umwelt, 
Kinder, 
Bildung, 
Völker

Bürger vor Ort über den aktuellen 
Stand der Belebung des 
ehemaligen Plagwitzer 
Industriebahnhofs informieren

Organisation, 
Abrechnung Spenden

Ca. 80 Bürger verfolgten beim Frühstücken 
die Präsentationen zu den 2013 startenden 
Arbeiten auf dem Gelände. Zudem 
informierten sie sich über den aktuellen 
Stand der IBBP-Projekte und spendeten 
über 200 €.

Stadt Leipzig, IBBP, Seidels 
Klosterbäckerei

www.buergerbahnhof-plagwitz.de/veranstaltungen.html

7 Kunst ist Kapital 08. Dez. 
2012

Kultur, 
Umwelt, 
Kinder, 
Bildung, 
Völker

Kunst ist Kapital - Unter diesem 
Motto spendeten Künstler einen Teil 
des Versteigerungserlöses ihrer 
Werke für kreative 
Stadtentwicklungsprozesse, in 
diesem Fall für vier IBBP-Projekte.

Unterstützung der 
Durchführung der 
Auktion, Bereitstellung 
Bänke

Eine tolle Veranstaltung, für die 50 Künstler 
122 Werke bereitstellten. Leider fehlte 
ausreichend zahlungskräftiges Publikum, 
um die Veranstaltung auch finanziell 
erfolgreich werden zu lassen.

Veranstalter: Atelier Kookaa, 
Westwand e.V., Ponyhof Art 
Gallery, Westpol A.I.R. 
Space

KiWest e.V., IfZS, Leipziger 
Denkmalstiftung, 
Westbesuch e.V., Westwerk, 
DAV Sektion Leipzig, Stadt 
Leipzig, IBBP, Seidels 
Klosterbäckerei

www.buergerbahnhof-plagwitz.de/veranstaltungen.html

Fokus Stiftungszwecke, verwendete Abkürzungen: Kultur = Kunst/Kultur, Umwelt = Umweltschutz/Naturschutz/Landschaftspflege, Bildung = Bildung/Erziehung, Kinder = Kinder-
/Jugendhilfe, Völker = Völkerverständigung
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8 Hamburg 471,02 km - 
Per Kanu nach 
Hamburg

seit Nov. 
2011

Umwelt Bürger für eine ökologische 
Urlaubsidee gewinnen und für die 
noch erforderlichen 
Kanaldurchstiche in Sachsen und 
Sachsen-Anhalt werben

Gründungsmitglied 
der 
Vorbereitungsgruppe, 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Organisation, Web-
Entwicklung/Hosting

Ende 2012 haben sich bereits knapp 40 
Mitfahrer angemeldet. Im Rahmen vieler 
Vortouren hat die Mannschaft sich 
körperlich / technisch vorbereitet. Für 2013 
wurden weitere öffentlichkeitswirksame 
Aktionen vorbereitet.

Leipziger Kanu Club, 
Lindenauer Stadtteilverein 
e.V.

Unterstützer s.u. 
www.hamburg471komma02.
de/unterstuetzer.html

www.hamburg471komma02.de

9 Gleis 3 seit Jun. 
2012

Kultur, 
Umwelt, 
Kinder, 
Bildung, 
Völker

Ein ehemaliger Gleisfinger soll 
durch unterschiedliche 
gemeinnützige Nutzungen 
wiederbelebt werden.

Abschluss 
Pachtvertrag, 
Organisation der 
Aufräumarbeiten

Das Gelände wurde von Bauschutt befreit 
und wieder nutzbar gemacht. Erste 
Nutzung: Gleisfrühstück 2012 (s. Nr. 3)

IBBP, BBW - Netz kleiner 
Werkstätten, Festival der 
Hoffnung, Leipziger IT-
Dienstleister

www.buergerbahnhof-plagwitz.de/gleis3.html

10 Bänke für Bürger seit Aug. 
2012

Kultur, 
Umwelt, 
Kinder, 
Bildung, 
Völker

Initiativen und Vereine günstig 
Bänke&Tische für ihre 
Veranstaltungen bereitstellen

Akquisition 
Finanzmittel, 
Beschaffung von 15 
Bierzeltgarnituren, 
Erstellung 
Verleihvertrag, lfd. 
Organisation der 
Ausleihe

Obwohl die Bierzeltgarnituren erst im 
Herbst beschafft wurden, konnten sie 2012 
bereits auf drei Veranstaltungen genutzt 
werden.

Stadt Leipzig, 
Quartiersmanagement 
Leipziger Westen, IBBP

www.buergerbahnhof-plagwitz.de/baenke.html

11 Shared Space 09/2012 Umwelt Multifunktionale öffentliche Räume 
in Leipzig schaffen

Beteiligung mit dieser 
Idee am 
Bürgerwettbewerb 
"Ideen für den 
Stadtverkehr"

Der Beitrag wurde zwar nicht ausgewählt, 
aber es gab viele weitere Beiträge, die sich 
ebenfalls mit der Aufwertung des 
öffentlichen Raums beschäftigten. Insofern 
bleibt zu hoffen, dass die städtische 
Verkehrspolitik sich diesem Gedanken 
künftig stärker öffnet.

www.stiftung-ecken-wecken.de/sharedspace.html

Fokus Stiftungszwecke, verwendete Abkürzungen: Kultur = Kunst/Kultur, Umwelt = Umweltschutz/Naturschutz/Landschaftspflege, Bildung = Bildung/Erziehung, Kinder = Kinder-
/Jugendhilfe, Völker = Völkerverständigung

Seite 3 von 6



Steuernummer 232 / 142 / 00228
Stiftung "Ecken wecken"
Tätigkeitsbericht 2012

Nr. Name
Aktion / Projekt

Datum / 
Zeitraum

Fokus 
Stiftungs-
zwecke

Ziel Aktivität Stiftung Ergebnis Projektpartner

12 Common Purpose 
Leipzig

Apr. - Okt. 
2012

Kultur, 
Umwelt, 
Kinder, 
Bildung, 
Völker

Common Purpose bringt  Menschen 
aus ganz unterschiedlichen Welten 
zusammen, um Dinge gemeinsam 
zu bewegen - für die Stiftung Ecken 
wecken folglich ein geeigneter 
Ansatz, weitere Mitstreiter für 
"gemeinsame Sachen" zu finden.

Teilnahme am 
Programm Matrix 
2012

Kennenlernen vieler neuer Leipziger Orte 
und zivilgesellschaftlicher Akteure. Über 
das Programm entstand auch die 
Zusammenarbeit mit der Mibrag, s. Nr. 3

Veranstalter: Common 
Purpose Deutschland

www.commonpurpose.de

13 Netzwerk Leipziger 
Stiftungen

seit Sept. 
2011

Kultur, 
Umwelt, 
Kinder, 
Bildung, 
Völker

Austausch über Möglichkeiten 
gemeinsamen Wirkens mit dem 
Ziel, weitere Personen anzuregen, 
als Stifter aktiv zu werden

Gründungsmitglied,  
Mitarbeit am Aufbau 
einer gemeinsamen 
Plattform, Mitwirkung 
an der Vorbereitung 
des Stiftungstages

Für den 15. Juni 2013 bereitet das 
Netzwerk derzeit den 1. Leipziger 
Stiftungstag / 10. Sächsischen Stiftungstag 
vor.

zzt. 20 Stiftungen mit Sitz in 
Leipzig

14 Community 
Organizing, Seminar

31. 
August 
2012

Kultur, 
Umwelt, 
Kinder, 
Bildung, 
Völker

Einige Mitglieder der IBBP suchen 
nach neuen Formen und 
Instrumenten, die ihnen helfen, ihre 
Stadt und ihr Lebensumfeld künftig 
wirksamer mitgestalten zu können.

Finanzierung von 
Teilnehmerschulunge
n

Zwei Teilnehmer konnten 2012 erfolgreich 
am Seminar teilnehmen und wertvolle 
Erfahrungen für die tägliche 
Zusammenarbeit mit anderen städtischen 
Akteuren gewinnen.

DICO (Deutsches Institut für 
Community Organizing)

www.stiftung-ecken-wecken.de/ibbp.html

15 The city and the 
citizen - rethinking 
traditional roles

Nov. 2012 Kultur, 
Umwelt, 
Kinder, 
Bildung, 
Völker

Stadt aktiv mitgestalten und 
Verantwortung übernehmen - wie 
geht das? Die Stiftung Ecken 
möchte mit diesem Artikel für neue, 
wirksame Formen der 
Koproduktion, u.a.  zwischen  
Verwaltung/Politik und 
Bürger/Zivilgesellschaft werben.

Erstellung des Artikels 
gemeinsam mit 
Tilman Schenk, 
Universität Leipzig

s. FRANKly 2012: "The city and the citizen 
– rethinking traditional roles", Download 
unter www.stiftung-ecken-
wecken.de/presse.html .
Wir freuen uns auf eine anregende 
Diskussion zu diesem Thema.

IBBP, Fulbright Alumni e.V.

www.stiftung-ecken-wecken.de/presse.html

Fokus Stiftungszwecke, verwendete Abkürzungen: Kultur = Kunst/Kultur, Umwelt = Umweltschutz/Naturschutz/Landschaftspflege, Bildung = Bildung/Erziehung, Kinder = Kinder-
/Jugendhilfe, Völker = Völkerverständigung
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16 Firmen packen mit an seit Feb. 
2012

Kultur, 
Umwelt, 
Kinder, 
Bildung, 
Völker

Unternehmen gewinnen, die die 
Arbeit der Stiftung Ecken wecken im 
Rahmen ihrer betrieblichen 
Freiwilligenarbeit unterstützen 
möchten

Werbung, 
Durchführung erster 
gemeinsamer Projekte

Sowohl im Gleis 3 als auch am Nordkopf 
konnten durch 
Unternehmenskooperationen wichtige 
Fortschritte gemacht werden. Details s.  Nr. 
3 und 9.

www.stiftung-ecken-wecken.de/CSR_CV.html

17 Webseite IBBP seit Dez. 
2011

Kultur, 
Umwelt, 
Kinder, 
Bildung, 
Völker

Aufbau einer eigenen Webseite zur 
optimierten Kommunikation der 
IBBP-Projekte

Planung, 
Organisation, 
Beteiligung 
Seitenerstellung

Seite steht seit 08.02.2012 im Internet und 
wird laufend aktualisiert.

IBBP

www.buergerbahnhof-plagwitz.de/index.html

Fokus Stiftungszwecke, verwendete Abkürzungen: Kultur = Kunst/Kultur, Umwelt = Umweltschutz/Naturschutz/Landschaftspflege, Bildung = Bildung/Erziehung, Kinder = Kinder-
/Jugendhilfe, Völker = Völkerverständigung
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Jahresrechnung 2012

A.1. Buchhaltung, nach Kategorien A.2. Mittelverwendung Projekte
           (Eigene oder die von/mit Dritten)

Summe von Betrag brutto Summe von Betrag brutto
Kategorie Ergebnis Projekt/Institution Ergebnis
Büromaterial -139,23 € Bänke für Bürger -974,41 €
Einnahmen Vermögensverwaltung 2.478,60 € Bauspielplatz -653,60 €
Fördermittel 1.502,34 € Bouldern/Klettern -53,60 €
Förderung Vereine/Initiativen -1.009,40 € Gleis 3 -338,08 €
Kommunikation/Internet -189,14 € Gleisfrühstück -583,16 €
Mitgliedschaften -150,00 € Hamburg 471,02 km -30,00 €
Operative Aktivitäten/Eigenprojekte -4.359,64 € IBBP, sonstiges -597,96 €
Rep.rücklage "Bänke für Bürger" 14,00 € Kontorhäuschen -1.853,23 €
Sonstiges -37,31 € Kunst ist Kapital -100,00 €
Zuwendungen 594,21 € Nordkopf -15,75 €
Gesamtergebnis -1.295,57 € Stellwerk -21,65 €

Urbane Landwirtschaft -133,60 €
Gesamtergebnis -5.355,04 €

B. Einnahmen-/Ausgabenrechnung

1. Ideeller Bereich
2.096,55 €

-5.884,72 €
-3.788,17 €

2. Zweckbetriebe - existieren nicht

0,00 €

3. Vermögensverwaltung
2.478,60 €

0,00 €
2.478,60 €

4. Steuerpflichtige wirtschaftliche Geschäftsbetriebe  - existieren nicht

0,00 €

Gesamtergebnis  (1+2+3+4) -1.309,57 €

C. Vermögensübersicht

Vermögen Schulden
Grundstockvermögen Stiftungskapital
I. Immaterielle Vermögensgegenst. I. Stiftungskapital 25.000,00 €
II. Sachanlagen II. Ergebnisrücklagen
III. Finanzanlagen 25.000,00 €    Freie Rücklage 200,00 €

IV. Vorräte
   Reparaturrücklage "Bänke f. 
Bürger" 14,00 €

V. Wertpapiere III. Mittelvortrag 532,33 €
VI. Flüssige Mittel
VII. Forderungen Verbindlichkeiten

Übriges Vermögen
I. Verbindlichkeiten aus erteilten 
Zusagen

I. Immaterielle Vermögensgegenst. II. Ungewisse Verbindlichkeiten

II. Sachanlagen
III. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten

III. Finanzanlagen IV. Übrige Verbindlichkeiten
IV. Vorräte
V. Wertpapiere
VI. Flüssige Mittel 746,33 €
VII. Forderungen

Summen 25.746,33 € 25.746,33 €

Einnahmen (z.B. Zinsen, Mieten, Pachten)
 - Ausgaben (z.B. Bankgebühren, Abschreibungen)
Überschuss/Verlust

Einnahmen (z.B. Cafeteria, Werbeeinnahmen)
 - Ausgaben (z.B. Wareneinkauf, Druckkosten)
Überschuss/Verlust

Einnahmen (z.B. Zuwendungen, Fördermittel)
 - Ausgaben (z.B. Eigenprojekte, Förderungen, Verwaltungskosten)
Überschuss/Verlust

Einnahmen (z.B. Seminargebühren, Verpflegung und Unterkunft, Eintrittsgelder)
 - Ausgaben (z.B. Raumkosten, Honorare, Verpflegungskosten, Unterbringungskosten)
Überschuss/Verlust
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